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Gemeinsame Initiative für „konfliktfreie“ Steiermark 

Steiermark. Um den Nutzen der Mediation als erfolgreiche Konfliktlösungsmethode im Alltag, in der Wirtschaft und im Umweltbereich den Menschen in der Steiermark näher zu bringen und damit eine gesunde Konfliktkultur in der Steiermark zu initiieren, haben das Grazer Netzwerk Mediation, der Verband Steirischer Rechtsanwaltsmediatoren und die Experts Group der WirtschaftsMediatoren der Wirtschaftskammer eine gemeinsame Medienoffensive gestartet. Mit günstigen Erstchecks bei Konflikten in der Nachbarschaft, Umwelt oder im Unternehmen um 120.-€ sollen die Vorteile dieses Wegs der Konfliktlösung steiermarkweit bekannter gemacht werden.
Mediation als „Weg des Vermittelns“, um Beziehungskonflikte als Elternteil rund um die Scheidung zu lösen, ist in den Köpfen der Menschen bereits gut verankert. Noch wenig bekannt ist allerdings ihr erwiesener Erfolg als Konfliktlösungsalternative in anderen Bereichen wie im Wirtschaftsleben, bei Umweltprojekten oder auch bei Nachbarschaftsstreitigkeiten. „In der Mediation stehen die Menschen im Mittelpunkt“, so der Koordinator der 3 Netzwerke, Josef Puntigam. Denn jeder Konflikt hat für die Beteiligten neben der fachliche Seite auch eine Interessensseite. Und gerade auch diese Interessensseite, die im behördlichen oder gerichtlichen Verfahren kaum berücksichtigt werden kann, haben Mediatoren im Blickpunkt. Und ihre Vorteile liegen am Tisch.

1. Vorteil im Alltag 

Im täglichen Leben ist Mediation – rechtzeitig genutzt - ein hilfreicher Weg um Eskalationen zu vermeiden, gerade wenn es um Streitigkeiten in der Nachbarschaft geht. Einen ersten Schritt dazu hat der Gesetzgeber 2004 bei Nachbarschaftsstreitigkeiten gesetzt, wo bei Streitigkeiten im Zusammenhang mit dem Entzug von Licht oder Luft durch fremde Bäume oder Pflanzen vor Klagseinbringung eine außergerichtliche Streitbeilegung zwingend zu versuchen ist. „Auch mein Nachbar ist nur ein Mensch mit Ängsten und Sorgen, der noch lange neben mir wohnen wird. Durch Beiziehen eines neutralen Dritten z.B. eines Mediators können Nachbarn selbst Lösungen finden, die beiden Seiten entsprechen“, hebt Hannes Müller vom Verband der Rechtsanwaltsmediatoren hervor. Er schlägt vor, dass der Gesetzgeber diesen Weg weitergeht und bei nachbarschaftlichen Konflikten zwingend eine außergerichtliche Konfliktregelung installiert, bevor das Gericht angerufen werden kann.

2. Vorteil für die Wirtschaft

Auch für Unternehmen können durch kostenintensive Blockaden zwischen Mitarbeitern und/oder Vorgesetzten, Streitigkeiten mit Lieferanten oder Nachfolgefragen in Unternehmen zeit- und kostensparender gelöst werden und eine gemeinsame Weiterarbeit wird auch realistischer. „Mediation bezieht eben die wirtschaftlichen und emotionalen Aspekte mit ein und wirkt damit nachhaltiger und vertrauensbildend. So kann ein Konflikt auch als gemeinsame Chance erkannt werden und neue Potentiale eröffnen“, berichtet Monika Hirschmugl-Fuchs aus ihrer Erfahrung als Wirtschaftsmediatorin.

3. Vorteil für die Umwelt und Politik

Auch im Umweltbereich ist Mediation unter bestimmten Voraussetzungen das Konfliktlösungsmodell der Zukunft als Ergänzung zu bestehenden Wegen bei öffentlichen Projektvorhaben. Der Nutzen liegt für Barbara Hammerl, Umweltmediatorin, klar auf der Hand; „Partizipation führt oft zu besseren Lösungen, die Projekte können im Endeffekt für den Projektbetreiber rascher und somit kostengünstiger realisiert werden und es fördert auch das Vertrauen der Bevölkerung in die Politik und Verwaltung“.
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